
Eine gefühlte Ewigkeit liegt die 
Fläche des ehemaligen Max 
Bahr-Baumarktes in Osdorf an 
der Ecke Rugenbarg, Bornheide 
und Brandstücken nun schon 
brach. Zeitweise dienten Teile 
des Gebäudes als Unterkunft 
für Geflüchtete. Der Versuch 
des Möbelhauses XXXLutz, ei-
nen Markt an diesem Standort 
zu eröffnen, war gescheitert: 
Die Politik fürchtete für den 
Osdorfer Born ein zu hohes 
Verkehrsaufkommen und wollte 
hier unbedingt einen Ort für 
das regionale Handwerk mit 
Werkstätten, Lagerräumen und 
Garagen schaffen.
Auf einer öffentlichen Sitzung 
des Stadtentwicklungsaus-
schusses am Mittwoch, den 4. 
Juni, stellte die Schwarz-Grup-
pe -Eigentümerin des Großteils 
der Fläche- nun ihren Plan vor, 
auf der eigenen Fläche einen 
neuen Lidl-Markt zu errichten. 
Auf dem Grundstück soll ein 
fünfgeschossiges Gebäude 
entstehen – mit Parkplätzen im 
Erdgeschoss und einem Lidl-
Markt (1.700 Quadratmeter) und 
DM-Markt (600 Quadratmeter) 
im ersten Stockwerk. Das Un-
ternehmen betreibt bislang auf 
einer etwas kleineren Fläche 
gegenüber bereits einen Markt, 
der dann aufgegeben werden 
wird.
Geplant ist außerdem der Bau 
von Wohnungen in dem Ge-
bäudekomplex, der aus drei 
Gebäuden bestehen soll. In ei-
nem weiteren Gebäude sollen 
Räume für das örtliche Hand-
werk mit Parkflächen zur Verfü-
gung gestellt werden und das 
Gebäude, das stadtauswärts 

an den Penny-Markt angrenzt, 
soll von einem Self Storage Un-
ternehmen betrieben werden, 
das Lagerflächen für Privat und 
Gewerbe anbietet. 
Die Bezirkspolitik in Altona 
hofft, dass von der Bebauung 
ein Signal für die Region aus-
geht und denkt über die Ent-
wicklung weiterer Grundstücke 
entlang der Straße Bornheide 
nach, mit dem Ziel, mehr Wohn-
raum zu schaffen und die zahl-
reichen kleinen Einzelhandels-
geschäfte lieber im Bereich des 
Born Centers zu konzentrieren.
Es stellt sich natürlich die Fra-
ge, ob ein derartig großflächiger 

Supermarkt an dem geplanten 
Ort Sinn ergibt, angesichts der 
zahlreichen Märkte, die es in 
dieser Region ohnehin bereits 
gibt: Globus, Kaufland, Märkte 

im Born Center, in Alt-Osdorf 
und  andere in unmittelbarer 
Nähe. 
Lesen Sie den ausführlichen 
Bericht in dieser Ausgabe.

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
FAX 832 28 61

11.06.2025 · 70. Jahrgang

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9

SPORTS-CLUB.DE

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 €
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

2025-05-06-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   12025-05-06-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 06.05.25   16:3006.05.25   16:30

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 14.06.2025 bis zum 27.06.2025

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
+ BBQ Sauce  1,10 € €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Fam. Prigge · Am Osdorfer Born 54

Erdbeeren aus  
eigener Produktion 

sowie Gemüse  
aus der Region 

Verkauf Mo.-Sa.: 9.00 bis 18.00 Uhr,  
So.: 9.00 bis 16.00 Uhr

Seit Jahren prangt der Schriftzug vom ehemaligen Baumarkt über den Gewächshäusern im Rugenbarg in Osdorf

Feuer im Busdepot 
der VHH in Schenefeld
Laut Angaben der Feuerwehr 
war am Pfingstsonntag gegen 
15.30 Uhr ein Diesel-Bus im 
Busdepot der Verkehrsbetrie-
be Hamburg Holstein im Os-
terbrooksweg in Schenefeld in 
Brand geraten. Daraufhin hatten 
Mitarbeiter des Unternehmens 
den Notruf 112 gewählt. Das 
Feuer hatte schnell auf weitere 
Fahrzeuge übergegriffen, sodass 
nach Angaben der Kräfte vor Ort 
sechs Busse in Flammen stan-
den. Ein Elektrobus konnte noch 
rechtzeitig in Sicherheit gebracht 
werden. 
Warum die Busse in Brand gerie-
ten, ist noch unklar. Die Löschar-

beiten dauerten mehrere Stun-
den. Menschen wurden zwar 
nicht verletzt, aber aufgrund 
der starken Rauchentwicklung 
waren die Bewohnerinnen und 
Bewohner im Bereich der Straße 
Osterbrooksweg aufgefordert 
worden, Fenster und Türen ge-
schlossen zu halten sowie Lüf-
tungs- und Klimaanlagen abzu-
schalten. 
Die genaue Schadenshöhe ist 
noch unbekannt. Bei den sechs 
ausgebrannten Diesel-Bussen 
muss aber mit einem Millio-
nen-Schaden gerechnet wer-
den.          

   rcl

Neubau auf dem ehemaligen Max Bahr-Grundstück?

Felix Magath zu 
Besuch in Lurup

Sport

Lokalsport
Altona 93 ist doch 

aufgestiegen!

Seit 25 Jahren –

Jazz auf dem Blumenhof Pein in 
Halstenbek Seite 6

Programmvorstellung vom 
Stadtfest Schenefeld Seite 5 

Kindersport
Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de
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Ballett | Hip Hop | Kindertanz 
Ju-Jutsu | Triathlon | KinderSportSchule



Eine gefühlte Ewigkeit liegt die 
Fläche des ehemaligen Max 
Bahr-Baumarktes in Osdorf an 
der Ecke Rugenbarg, Bornheide 
und Brandstücken nun schon 
brach. Zeitweise dienten Teile 
des Gebäudes als Unterkunft 
für Geflüchtete. Der Versuch 
des Möbelhauses XXXLutz, ei-
nen Markt an diesem Standort 
zu eröffnen, war gescheitert: 
Die Politik fürchtete für den 
Osdorfer Born ein zu hohes 
Verkehrsaufkommen und wollte 
hier unbedingt einen Ort für 
das regionale Handwerk mit 
Werkstätten, Lagerräumen und 
Garagen schaffen.
Auf einer öffentlichen Sitzung 
des Stadtentwicklungsaus-
schusses am Mittwoch, den 4. 
Juni, stellte die Schwarz-Grup-
pe -Eigentümerin des Großteils 
der Fläche- nun ihren Plan vor, 
auf der eigenen Fläche einen 
neuen Lidl-Markt zu errichten. 
Auf dem Grundstück soll ein 
fünfgeschossiges Gebäude 
entstehen – mit Parkplätzen im 
Erdgeschoss und einem Lidl-
Markt (1.700 Quadratmeter) und 
DM-Markt (600 Quadratmeter) 
im ersten Stockwerk. Das Un-
ternehmen betreibt bislang auf 
einer etwas kleineren Fläche 
gegenüber bereits einen Markt, 
der dann aufgegeben werden 
wird.
Geplant ist außerdem der Bau 
von Wohnungen in dem Ge-
bäudekomplex, der aus drei 
Gebäuden bestehen soll. In ei-
nem weiteren Gebäude sollen 
Räume für das örtliche Hand-
werk mit Parkflächen zur Verfü-
gung gestellt werden und das 
Gebäude, das stadtauswärts 

an den Penny-Markt angrenzt, 
soll von einem Self Storage Un-
ternehmen betrieben werden, 
das Lagerflächen für Privat und 
Gewerbe anbietet. 
Die Bezirkspolitik in Altona 
hofft, dass von der Bebauung 
ein Signal für die Region aus-
geht und denkt über die Ent-
wicklung weiterer Grundstücke 
entlang der Straße Bornheide 
nach, mit dem Ziel, mehr Wohn-
raum zu schaffen und die zahl-
reichen kleinen Einzelhandels-
geschäfte lieber im Bereich des 
Born Centers zu konzentrieren.
Es stellt sich natürlich die Fra-
ge, ob ein derartig großflächiger 

Supermarkt an dem geplanten 
Ort Sinn ergibt, angesichts der 
zahlreichen Märkte, die es in 
dieser Region ohnehin bereits 
gibt: Globus, Kaufland, Märkte 

im Born Center, in Alt-Osdorf 
und  andere in unmittelbarer 
Nähe. 
Lesen Sie den ausführlichen 
Bericht in dieser Ausgabe.
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 14.06.2025 bis zum 27.06.2025

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
+ BBQ Sauce  1,10 € €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 
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Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Fam. Prigge · Am Osdorfer Born 54

Erdbeeren aus  
eigener Produktion 

sowie Gemüse  
aus der Region 

Verkauf Mo.-Sa.: 9.00 bis 18.00 Uhr,  
So.: 9.00 bis 16.00 Uhr

Seit Jahren prangt der Schriftzug vom ehemaligen Baumarkt über den Gewächshäusern im Rugenbarg in Osdorf

Feuer im Busdepot 
der VHH in Schenefeld
Laut Angaben der Feuerwehr 
war am Pfingstsonntag gegen 
15.30 Uhr ein Diesel-Bus im 
Busdepot der Verkehrsbetrie-
be Hamburg Holstein im Os-
terbrooksweg in Schenefeld in 
Brand geraten. Daraufhin hatten 
Mitarbeiter des Unternehmens 
den Notruf 112 gewählt. Das 
Feuer hatte schnell auf weitere 
Fahrzeuge übergegriffen, sodass 
nach Angaben der Kräfte vor Ort 
sechs Busse in Flammen stan-
den. Ein Elektrobus konnte noch 
rechtzeitig in Sicherheit gebracht 
werden. 
Warum die Busse in Brand gerie-
ten, ist noch unklar. Die Löschar-

beiten dauerten mehrere Stun-
den. Menschen wurden zwar 
nicht verletzt, aber aufgrund 
der starken Rauchentwicklung 
waren die Bewohnerinnen und 
Bewohner im Bereich der Straße 
Osterbrooksweg aufgefordert 
worden, Fenster und Türen ge-
schlossen zu halten sowie Lüf-
tungs- und Klimaanlagen abzu-
schalten. 
Die genaue Schadenshöhe ist 
noch unbekannt. Bei den sechs 
ausgebrannten Diesel-Bussen 
muss aber mit einem Millio-
nen-Schaden gerechnet wer-
den.          
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Neubau auf dem ehemaligen Max Bahr-Grundstück?

Felix Magath zu 
Besuch in Lurup

Sport
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Altona 93 ist doch 

aufgestiegen!
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Jazz auf dem Blumenhof Pein in 
Halstenbek Seite 6
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Stadtfest Schenefeld Seite 5 
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Die CDU-Fraktion im Pinneberger 
Kreistag sorgt sich um Kinder im 
Vorschulalter, die Sprachdefizi-
te, motorische Einschränkungen 
oder emotionale Auffälligkeiten 
aufweisen. Für die betroffenen 
Kinder könnten rechtzeitige Schu-
leingangsuntersuchungen eine 
nachhaltige Verbesserung ihrer 
Bildungschancen, ihrer sozialen 
Teilhabe und ihrer psychischen 
Entwicklung bedeuten, erklärt der 
schulpolitische Sprecher der Frak-
tion, Stephan Schmidt. 
Die Kritik richtet sich gegen oft zu 
spät im Schuljahr durchgeführte 
Schuleingangsuntersuchungen. 
Das erschwere es, mit wirksamen 
Maßnahmen vor der Einschulung 
reagieren zu können. Darum fordert 
die CDU jetzt in einem Antrag an 
den Ausschuss für Schule, Kultur 
und Sport eine zeitliche Vorverle-
gung, durch die sichergestellt wird, 
dass die Schuleingangsuntersu-
chung spätestens zum 31. Dezem-
ber des Jahres vor der Einschulung 
abgeschlossen ist. „Damit entsteht 
ein wertvolles Zeitfenster, um Kin-
der gezielt zu fördern – insbesonde-
re bei Sprachdefiziten, motorischen 
Einschränkungen oder emotionalen 
Auffälligkeiten“, so Schmidt. Früh-
zeitige Unterstützung reduziere das 

Risiko von schulischen Misserfol-
gen, Überforderungen und langfris-
tigen Nachteilen im Bildungsweg. 
In dem Antrag geht es auch um 
gezielte Maßnahmen, die bei auf-
fälligen Befunden im Zeitraum zwi-
schen Schuleingangsuntersuchung 
und Schuleintritt ergriffen werden 
könnten. Von der Kreisverwaltung 
solle auch eine Arbeitsteilung zwi-

schen medizinischem Assistenz-
personal und ärztlichem Dienst als 
mögliche Option zur Effizienzstei-
gerung und Kostenreduktion mit-
gedacht und bewertet werden. Das 
10-Punkte-Konzept solle außerdem 
darlegen, wie Eltern im späteren 

Verlauf niedrigschwellig, frühzeitig 
und mehrsprachig einbezogen wer-
den könnten, fordert die Kreistags-
abgeordnete Alexandra Waßong, 
die Bestandteile des Antrages auch 
auf Landkreistags-Ebene einbrin-
gen will. 
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Felix Magath zu 
Besuch in Lurup

Sport

Lokalsport
Altona 93 ist doch 

aufgestiegen!

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 14.06.2025 bis zum 27.06.2025

Spare-Ribs satt
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot
+ BBQ Sauce  1,10 € €22.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit
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Erdbeeren aus  
eigener Produktion 

sowie Gemüse  
aus der Region 

Verkauf Mo.-Sa.: 9.00 bis 18.00 Uhr,  
So.: 9.00 bis 16.00 Uhr

Seit 25 Jahren –

Jazz auf dem Blumenhof Pein in 
Halstenbek Seite 6

Programmvorstellung vom 
Stadtfest Schenefeld Seite 5 

Kinder brauchen ein Zeitfenster zur gezielten Förderung, insbesondere bei Sprachdefiziten

Feuer im Busdepot 
der VHH in Schenefeld
Laut Angaben der Feuerwehr 
war am Pfingstsonntag gegen 
15.30 Uhr ein Diesel-Bus im 
Busdepot der Verkehrsbetrie-
be Hamburg Holstein im Os-
terbrooksweg in Schenefeld in 
Brand geraten. Daraufhin hatten 
Mitarbeiter des Unternehmens 
den Notruf 112 gewählt. Das 
Feuer hatte schnell auf weitere 
Fahrzeuge übergegriffen, sodass 
nach Angaben der Kräfte vor Ort 
sechs Busse in Flammen stan-
den. Ein Elektrobus konnte noch 
rechtzeitig in Sicherheit gebracht 
werden. 
Warum die Busse in Brand gerie-
ten, ist noch unklar. Die Löschar-

beiten dauerten mehrere Stun-
den. Menschen wurden zwar 
nicht verletzt, aber aufgrund 
der starken Rauchentwicklung 
waren die Bewohnerinnen und 
Bewohner im Bereich der Straße 
Osterbrooksweg aufgefordert 
worden, Fenster und Türen ge-
schlossen zu halten sowie Lüf-
tungs- und Klimaanlagen abzu-
schalten. 
Die genaue Schadenshöhe ist 
noch unbekannt. Bei den sechs 
ausgebrannten Diesel-Bussen 
muss aber mit einem Millio-
nen-Schaden gerechnet wer-
den.          

   rcl

Kreistagsfraktion fordert frühere Schuleingangsuntersuchungen 

CDU sorgt sich um ABC-Schützen

Schließung des Rathauses 
einschließlich der Nebenstellen

Das Rathaus mit seinen Nebenstellen (inklusive Bürgerbüro) 
bleibt am 18. Juni 2025 aus betrieblichen Gründen geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und stehen Ihnen am darauffol-
genden Werktag wieder gerne zur Verfügung.
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Eine Reise nach Andalusien 
– mit klassischem Gesang, 
leidenschaftlichem Tanz und 
mitreißender Flamenco-Musik, 
eine sirenenhafte Stimme, die 
den Flamenco aus der Tiefe 
hebt und in neue Gewässer 
führt.
Die Sopranistin Aylén Bárbara 
Gerull lebt seit acht Jahren in 

Sevilla – einer Stadt, in der der 
Flamenco nicht nur Musik, son-
dern gelebte Kultur ist. Als klas-
sisch ausgebildete Sängerin 
begibt sie sich dort auf eine au-
ßergewöhnliche künstlerische 
Reise: Sie erforscht die Aus-
druckskraft des Flamencos und 
sucht nach Wegen, ihn mit der 
klassischen Stimme zu durch-
dringen, ohne seine rohe Tiefe 
zu verlieren. In dieser Verbin-
dung entsteht eine neue Klang-
welt – kraftvoll, sehnsuchtsvoll 
und poetisch. Mit ihrem Projekt 
Flamenco Lírico hat sie in Sevil-
la mehrere CDs aufgenommen 
und eine eigene musikalische 
Sprache entwickelt, in der Me-
lodie, Emotion und Tradition in 
feinem Gleichgewicht stehen. 
Nun kommt sie nach Hamburg 
zurück und bringt mit großarti-
gen Künstlern ein besonderes 
Programm auf die Bühne: Die 
Tänzerin Carolina Baer verleiht 
dem Abend seine visuelle Poe-
sie. Mit beeindruckender Büh-
nenpräsenz, Kastagnetten und 
großer Kreativität verbindet sie 
tänzerische Präzision mit emo-
tionaler Tiefe. An der Flamen-
co-Gitarre begleitet Ferdinand 
Feil, der am legendären Sacro-
monte von Granada spielen 
lernte – jener Ort, an dem das 
Herz des Flamencos schlägt. 
Seine Spielweise ist geprägt 
von tiefem Respekt vor der 
Tradition und einer Offenheit 
für neue klangliche Wege. Kom-
plettiert wird das Quartett von 
dem jungen spanischen Kon-
trabassisten Javier Sánchez 
Pérez, der mit verschiedenen 

Jazz- und Flamenco-Ensemb-
les international tätig ist. Das 
Programm umfasst traditionelle 
spanische Stücke – etwa Volks-
lieder, die vom großen Dichter 
Federico García Lorca gesam-
melt und bearbeitet wurden – 
sowie bekannte Tänze wie die 
Farruca oder Sevillanas. Auch 
Opernfreunde kommen auf ihre 
Kosten, denn Melodien wie die 
berühmte Habanera aus Bizets 
Carmen dürfen nicht fehlen.

Freuen Sie sich auf einen feu-
rigen und zugleich feinfühligen 
Abend, der die kulturelle Vielfalt 
Spaniens mit Stimme, Tanz und 
Musik auf die Bühne bringt – 
lebendig, sinnlich und voller 
Leidenschaft.
Die Besetzung ist: Aylén Bárba-
ra Gerull - Sopran, Moderation; 
Carolina Baer - Tanz, Kastag-
netten; Ferdinad Feil - Flamen-
co Gitarre; Javier Sánchez Pé-
rez – Kontrabass

EE iinnkkaauuffeenn  iinn
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Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10,89
Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 1 kg 14.19
Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90

Gemischtes Hack 1 kg 12.90
Freitag und  Rinderroulade 
Samstag: aus der Unterschale 100 g 2.52

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rumpsteak 100g 6.04
Rindergulasch, mager 100g 2.63
Rindergulasch, wie gewachsen 100g 1.75
Lammbratwurst
Rindsbratwurst je 100g 3.07

Grobe Bauernmettwurst 100g 2.52
Katenschinkenspeck 100g 2.64
Heidefrühstück im Glas Glas 2.49

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Für die Spargelsaison!
Hausgemachter Katen-Schinken

aus der Blume oder Pape

    
Tagesfahrten mit dem Bus   

Die Tagesfahrten werden an der Bushaltestelle Osdorfer Landstraße /
Ecke Langelohstraße beginnen und enden. 

Mittwoch, 02.07.2025 um 9:45 Uhr

Kutterscholle in Büsum

Nach dem Essen haben wir Zeit zum Strandspaziergang
oder zum Flanieren auf der Promenade.

Kosten: Mitglieder 60,- ! / Gäste 65,- ! - Verbindliche Anmeldung bis 01.06.2025  

Anmeldungen bei Gunda Timm 
040 8007751 oder Heidi Röper 
040 805213                                                                                                                             

Die Anmeldungen mu !ssen 
verbindlich sein, damit auch das 
Busunternehmen planen kann. 

Rollstu !hle und Rollatoren stellen 
kein Problem dar. 

Wir wu "nschen Ihnen viel Spaß 
und gute Unterhaltung! 

28. Juni 2025 | 20 Uhr | Heidbarghof Hamburg 
Sirena Flamenco – Zwischen Habanera und 
Duende - Spanische Leidenschaft im Heidbarghof

Gesund Kochen für 6-bis 14-Jährige im DRK-Zentrum Osdorfer Born

Meisterköche statt Couch Potatoes 

Fastfood-Ketten stehen bei 
vielen Kindern und Jugendli-
chen leider hoch im Kurs. Dabei 
kann gesundes Essen nicht nur 
günstig, sondern auch richtig 
lecker sein. Das vermittelt das 
Projekt „Kochen mit Lara“, das 
zur Zeit immer montags nach-
mittags im offenen Nachmit-
tagstreff des DRK-Zentrums 
Osdorfer Born stattfindet. 
Im kommenden halben Jahr 
kommt immer montags von 15 
bis 18 Uhr die Ökotrophologin 
und Ernährungsexpertin Lara 
Ziyad in den Treff der offenen 
Kinder-und Jugendarbeit (OK-
JA) im DRK-Zentrum und kocht 
mit den Sechs- bis 14-Jährigen 
- gesund, frisch, klimaneutral 
und kostengünstig. 
Jederzeit können neue Teilneh-
mer:innen (von 6-14 Jahren) 
dazu kommen (Bornheide 99, 
hinteres Gebäude). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Das Thema der ersten Koch-
session waren Schneidetech-
niken und Küchenhygiene. Die 
jungen Köchinnen und Köche 
zauberten Ofenkartoffeln mit 

leckerem selbstgemachten 
Tsatsiki und verspeisten sie ge-
meinsam mit allen anwesenden 
Kids und Teens des offenen 
Treffs.

Jedes Mal wird ein neues Re-
zept ausprobiert. Als Beila-
ge serviert Lara Ziyad dazu 
Kenntnisse zu Nährstoffen, 
saisonalen Produkten, Le-
bensmittelsicherheit, Ein-
kaufsplanung und -Kalkulati-
on. Insgesamt zielt das Pro-
jekt darauf ab, den Kindern 
nicht nur praktische Koch-
Know-how zu vermitteln und 
eine warme Mahlzeit zu ver-
schaffen, die vielen im Alltag 
leider oft fehlt, sondern auch 
langfristig ein Bewusstsein für 
eine gesunde Lebensweise zu 
vermitteln. Das Projekt wird 
durch Die Techniker Kranken-
kasse (TK) und den Verfü-
gungsfonds Osdorfer Born 
aus dem Rahmenprogramm 
der Integrierten Stadtteilent-
wicklung gefördert. 
Die genauen Termine finden 
sich hier: https://osdorfer-born.
de/angebot/kochen-mit-lara/



Am 24.5.25 hielt Claudia Aß-
mann wieder einen Licht-
bildervortrag im Luruper 
Bürgerverein, diesmal über 
Reisen ins Tessin. Gut 40 
Interessierte haben die 48 
Bildkompositionen betrach-
tet, während ihnen zahlreiche 
Anekdoten aus einer Familie 
und ihrem Lieblingsreiseziel 
erzählt wurden. Schon 1954 
sind ihre Eltern mit einem 
Zelt und dem nagelneuen 
VW-Käfer oben über den St. 
Gotthard Pass getuckert, um 
im Paradies zu staunen über 
die schneebedeckten Berge, 
die Promenaden am See, die 
verwinkelten Bergdörfer und 

die wunderschönen, traditi-
onsreichen Kirchen. Danach 
haben sie diese Reise noch 
zwölf Mal gemacht, spä-
ter natürlich auch mit ihren 
Kindern und durch die in-
zwischen gebauten Tunnel 
durch den St Gotthard und 
den St. Bernhardino. Alle vier 
Kinder haben diese Liebe 
zum Lago Maggiore über-
nommen, und reisen auch 
jetzt immer wieder dorthin, 
einer wohnt jetzt sogar in 
der Schweiz. Das Publikum 
ist den Bildern aus den ver-
schiedenen Jahrzehnten 
gerne gefolgt und manche 
hatten hinterher das Gefühl, 

es ein Stück selber erlebt zu haben. Andere hatten ei-

gene Erinnerungen, die sie 
damit verknüpfen konnten, 
besonders die vier, die ge-
rade mit den Schenefeldern 
mit dem Bus dort waren. Bei 
der Sichtung der alten Fo-
toalben und dem Vergleich 
mit den heutigen Aufnahmen 
digital im Computer, fanden 
sich immer wieder Paralle-
len, so dass auch die lange 
Vorbereitung eine Reise für 
sich war. Der Vortrag endete 
mit einem Bericht über das 
Zitronenfest in Cannero, und 
so wundert es nicht, dass es 
zur Begrüßung einen Citron-
cello gab und zur Pizza er-
frischendes Zitronenwasser, 
als Alternative zum Wein. Da-
zu gab es zahlreiche andere 
italienische Leckereien, nicht 
zuletzt einen Espresso, al-
les liebevoll komponiert von 
unserer 2. Vorsitzenden Ute 
Krüger, die von zahlreichen 
Helfern aus dem LBV unter-
stützt wurde, dieses Fest zu 
einer gelungenen Veranstal-
tung abzurunden. 

Claudia Aßmann

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984
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Luruper Hauptstraße
L I E F E R S E R V I C E

BESTELLUNGEN UNTER:

040 / 76 49 38 91
(derzeit nur Barzahlung)

Mindestbestellwert: 10,00 € + 1,50 € Liefergebühr

Wir beliefern in einem 4 km Radius 
Lurup, Schenefeld, Osdorf, Bahrenfeld (bis Trabrennbahn).

Lieferservice: 16:30 - 21:00 Uhr
Luruper Hauptstraße 202 • 22547 Hamburg

Öffnungszeiten: 11:30 - 21:30 Uhr (außer Samstags)

70 Jahre reisen zum Lago Maggiore

Gebannt und aufmerksam verfolgten die Mitglieder und Gäste 
was Claudia Aßmann an Fotos und Anekdoten aus 70 Jahren 
reisen zum Besten gab.

Per Laptop, Beamer und Leinwand, wurden die Fotos den inter-
essierten Zuschauern dargeboten 

Anschließend kam es zum gemütlichen Teil des Nachmittags, 
an dem sich alle beim Klönschnack an den typisch italienischen 
Speisen und Getränken gütlich tun konnten.

Die 
Adresse vom Pres-

se-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6
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Per Internet für Hamburg:
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de
Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

GESUNDHEITSDIENSTE

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Kennen Sie sich mit anderen 
Religionen aus? Waren Sie 
schon einmal in einer Syn-
agoge oder Moschee? Be-
gegnungen mit anderen Re-
ligionen können den eigenen 
Glauben sehr bereichern. 
Schwierig wird es nur, wenn 
andere Religionen abgewer-
tet werden, als „falsch“ ein-
gestuft werden.
Im biblischen Buch „Apos-
telgeschichte“ wird von Pe-
trus erzählt, der als Jude bei 
einem nichtjüdischen Mann 
zu Gast ist. Das ist damals 
eigentlich nicht erlaubt. Aber 
Petrus sagt zu ihm: „Mir aber 
hat Gott gezeigt, dass man 
keinen Menschen unheilig 
oder unrein nennen darf.“ 
Für unsere heutigen Ohren 
selbstverständlich, für dama-
lige Zeiten unerhört. Denn 
Menschen anderen Glaubens 
oder gar keines Glaubens 
galten als unrein, als unhei-
lig. Welche Überheblichkeit! 
Aber das sage ich heute als 
aufgeklärter Mensch des 21. 
Jahrhunderts.
Trotzdem gibt es auch heu-
te noch Vorurteile gegen-
über Menschen mit einem 
anderen Glauben. Und mal 
Hand aufs Herz: wer von uns 
weiß schon alles über andere 
Glaubensrichtungen oder ver-
steht alles? Wir kennen wahr-
scheinlich alle das dumpfe 
Gefühl des sich-fremd-anfüh-
lens. Seien es Essensrituale 
beim jüdischen Pessach-Fest 
oder die Anbetung mehre-
rer Götter im Hinduismus. 
Doch zwischen fremd anfüh-
len und unrein nennen ist 
natürlich ein himmelweiter 
Unterschied. Niemand von 
uns, egal welchen Glaubens, 
hat das Recht, jemanden un-

rein oder unheilig zu nennen. 
Nichts und niemand darf be-
werten oder beurteilen, was 
„richtiger“ Glauben ist. Und 
trotzdem darf sich etwas 
fremd anfühlen. Schön wäre 
es, wenn daraus Interesse 
wachsen würde, Neugier auf 
andere Glaubensrichtungen. 
Hier in Hamburg haben wir 
so viele Möglichkeiten der 
Begegnung und des Kennen-
lernens. Nutzen wir sie! Auch 
wenn es noch einige Monate 
hin ist, aber merken Sie sich 
vielleicht schon einmal den 
03. Oktober vor – als Feier-
tag der deutschen Einheit, 
aber auch als Tag der offenen 
Moschee. Viele Türen öffnen 
sich an diesem Tag und es 
gibt zahlreiche wunderschö-
ne Moscheen zu bestaunen.
Schon Petrus hat es erfasst 
und für uns heute ist es hof-
fentlich normal: wir alle sind 
heilig in Gottes Augen – oder 
wie auch immer Menschen 
diese Macht nennen. Nehmen 
Sie diesen Gedanken mit in 
die kommende Zeit. Und las-
sen Sie uns gemeinsam an 
einer friedlichen, bunten Welt 
arbeiten.

Ihre Diakonin Kerstin Fre-
richs, Kirchengemeindever-
band Hamburg-Lurup

Wie glaubst du denn?

Was wächst denn da?
Wir, die Mitarbeiterinnen der 
Evangelischen Kita Emmaus 
im Kleiberweg 115, beob-
achten seit geraumer Zeit, 
dass immer mehr Kinder 
sehr lange einen Schnuller 
haben. 
Da sich das auf die 
Sprachentwick-
lung der Kin-
der ungünstig 
a u s w i r k e n 
kann und wir 
als Kita+ Kita 
die Sprache 
besonders im 
Blick haben, 
suchten wir nach 
einer Möglichkeit, 
die Eltern bei der Schnul-
lerentwöhnung ihrer Kinder 
zu unterstützen. 
Direkt hinter dem Ki-
ta-Schaukasten an der Stra-
ße wächst nun seit Ende 
März „unser“ Schnuller-
baum. Wir pflanzten mit der 
großartigen Unterstützung 
einer Mutter aus der Kita 
eine Blutpflaume. 
Dieser Schnullerbaum passt 

gerne auf die abgelegten 
Schnuller der Kinder auf, 
wenn diese „groß genug“ 
sind, um sich von ihrem 
Schnuller zu trennen. 
Die Kinder hängen dann ihre 

abgelegten Schnuller 
in die Zweige und 

jedes Kind, das 
sich von sei-
nem Schnuller 
getrennt hat, 
kann sich bei 
uns während 
der Kita-Öff-

nungsze i ten 
eine Urkunde 

abholen. 
Natürlich dürfen al-

le Kinder ihren Schnuller 
anhängen – nicht nur die 
Kinder, die unsere Kita be-
suchen! Bisher hängen die 
Schnuller von zwei sehr stol-
zen Kindern im Baum. 
Wir freuen uns sehr darauf, 
bald viel mehr bunte Schnul-
ler im Baum zu finden! 

Das Team 
der Ev. Kita Emmaus

Führung auf dem Ohlsdorfer Friedhof
Auch in diesem Sommerhalbjahr 
bietet der Förderkreis Ohlsdorfer 
Friedhof wieder seine beliebten 
Führungen zu verschiedenen The-
men an.
Eine besondere Führung findet am 
Sonntag, 22. Juni um 13 Uhr statt: 
„Von Himmelsbläue wundersam 
umwoben“ – ein poetisch-literari-
scher Friedhofs-Spaziergang.
Wir besuchen die Gräber bedeuten-
der Hamburger Persönlichkeiten, 
lernen die Skulpturen-Vielfalt der 
Grabmale kennen und erfreuen uns 
an der reichen Natur. Ausgewählte 
Gedichte und Texte erschließen die 
Poesie dieses besonderen Ortes. 
Die Teilnahme ist nur zu Fuß mög-
lich. Die Führung kostet für Er-
wachsene 10,- � und dauert ca. 2 
Stunden. Treffpunkt ist am Haup-
teingang des Verwaltungsgebäu-
des auf dem Friedhof.
Bitte melden Sie sich spätestens 
eine Woche vor dem Termin bei Ulf 
Matthiesen an – 
E-Mail: ulfmatthiesen@yahoo.de
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Foto: ©
 U

lf M
atthiesens



Das Schenefelder Stadtfest 
war in den vergangenen Jahren 
stets ein großer Erfolg. In die-
sem Jahr findet es auch wieder 
in bewährter Form vom 20. bis 
22. Juni 2025 auf dem großen 
Außenparkplatz des Stadtzen-
trums Schenefeld statt - aus-
geführt als bunte und lebendi-
ge Erlebnismeile für die ganze 
Familie.
Auch in diesem Jahr steht 
der große Außenparkplatz am 
Stadtzentrum Schenefeld im 
Mittelpunkt des 14. Stadtfes-
tes, das ein buntes Programm 
mit lokalen Künstlerinnen und 
Künstlern und Bands bietet. 
Aufgebaut wird wieder eine Bu-
dengasse und eine Partygasse 
mit der großen Bühne. Eine gute 
Tradition ist auch die Eröffnung 
des Festes am Freitagabend 
um ca. 20 Uhr durch Schene-
felds Bürgermeisterin Christia-
ne Küchenhof. 
Attraktive Fahrgeschäfte, wie 
ein Kinderkarussell, ein „Ketten-
flieger“, eine Harry-Brot-Aktion 
und ein tolles Bühnenprogramm 
sowie viele verschiedene und 
interessante Gastronomieange-
bote und Infostände laden alle 
Besucherinnen und Besucher 
an den drei Tagen in Schenefeld 
zu mindestens einem Besuch 
ein. Am Sonnabend, 21. Juni, 
werden „The Rattles“ auftreten 
und auch -wie in den vergan-

genen Jahren- findet am Sonn-
tag, 22. Juni, 11 bis 12 Uhr, ein 
Gottesdienst auf der Bühne vor 
dem Stadtzentrum Schenefeld 
statt.                                               rcl 

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Schöne Füße machen
gute Laune! 

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Näher dran     an deiner  
 Region

Sei dabei – bei unserem

Entdecke die Vielfalt deiner Region 
 am 14.06. von 10 bis 18 Uhr  
   in deinem REWE Center in Schenefeld,  
    Friedrich-Ebert-Allee 3-11.

Regionalitätstag
Regionale  
Produkte  

aus  
Schenefeld!

Freue dich auf zahlreiche Verkostungen, erfahre  
mehr über unsere regionalen Lieferanten und erlebe 
den Spaß einer Hüpfburg sowie die Chance,  
einen Ballonfahrtgutschein zu gewinnen.

Frisch aus  
der Region

Kürzere Liefer- 
wege schonen 
die Umwelt

Fördert die  
regionale  
Landwirtschaft

In der Haspa-Filiale im Stadt-
zentrum Schenefeld gibt es
mehrere neue Gesichter. Die
„Neuen“ freuen sich darauf,
ihre Kundschaft kennenzuler-
nen und Interessierte für die
Haspa zu begeistern. 
Stellvertretende Leiterin ist
jetzt Anastasiya Kastsiuchyk.
Sie war bisher als Finanzbera-
terin in der Filiale Altona tätig,
wo ihr Vorgänger Tobias
Kappe die stellvertretende
Leitung übernommen hat. Die Sparkassenbetriebswirtin hatte
2017 ihre Ausbildung zur Bankkauffrau bei der Haspa in Lurup
gestartet. „Ich freue mich auf die Zusammenarbeit im Team und
darauf, die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit fortzu-
führen, die die Haspa und diese Filiale auszeichnet“, sagt Kast-
siuchyk.
Außerdem wurde das Team der Vermögensberatung um Niklas
Hammer und Saskia Stake ergänzt. Urte Kösling verstärkt die
Finanzberatung, Kathrin Schrum und Mascha Mayer sind ab so-
fort im Kundenservice der Filiale anzutreffen.
„Mit unserem S-Finanzkonzept beraten wir Sie konzeptionell.
Das heißt, dass wir Ihre finanzielle Situation und Ihre Ziele im
partnerschaftlichen Dialog betrachten, um Ihnen dann für Sie
passende Lösungen empfehlen. Außerdem haben wir Konzepte
an der Hand, um die Übertragung von Sach- und Geldvermögen
zielgerichtet zu steuern“, erläutert Kastsiuchyk. „Vereinbaren
Sie einen Termin mit uns, wir helfen Ihnen gern weiter.“ Für die
Kundschaft mit HaspaJoker-Girokonto hat der Filialleiter, David
Enders, noch einen Tipp: 
„Sprechen Sie mit Freunden und Bekannten über die vielfältigen
Services und Vergünstigungen, die der HaspaJoker bietet. Jede
erfolgreiche Weiterempfehlung wird mit 50 Euro belohnt.“ 

Die Haspa Filiale in Schenefeld ist Montag bis Freitag von 9.30
bis 16 Uhr geöffnet, am Dienstag und Donnerstag sogar bis 18
Uhr. Beratungstermine sind von 8 bis 20 Uhr möglich. Sie kön-
nen telefonisch unter 040 3578-95251, per E-Mail an 
schenefeld@haspa.de oder online über haspa-beraterfinder.de
vereinbart werden.

Neue Gesichter bei der 

Haspa in Schenefeld

Hamburger Sparkasse
Filiale Schenefeld
Industriestr. 1 b
22869 Schenefeld

Sprechstunde des Beauftragten für 
Menschen mit Behinderung in Schenefeld

Die Sprechstunde des Beauftragten für Menschen mit Behinde-
rung in Schenefeld, Werner Schönau, findet das nächste Mal am 
Donnerstag, den 12. Juni 2025 von 17-18 Uhr im Rathaus Schene-
feld, Raum 108, statt.  Unter der Telefonnummer 040-289 498 19 ist 
Herr Schönau auch zu anderen Zeiten für Ratsuchende erreichbar. 

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Der Sommer ist da!
Wir schenken Ihnen 50 % Rabatt auf
- Sommerjacken - Blusen und Hemden

- Blazer und Hemden sowie - Kostüme und Anzüge
Die Auswahl ist groß!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Glücksgriff -TeamSchenefeld lädt ein zum 14. Stadtfest 

Erläuterten das Programm im 
Beisein von Sponsoren: (von 
links) Centermanager Flo-
rian Went, Jürgen Bötticher 
(West-Immobilien), Klempner-
meister Andreas Eggerstedt, 
Bürgermeisterin Christiane 
Küchenhof und Organisator 
Bernd Langmaack 

Die Rock-Legenden „The Rattles“ spielen wieder in Schenefeld.

Schenefelder Turnerin beim Deutschen Turnfest in Leipzig
Die Turnerin Maja Dovgopol 
und ihre Trainerin Angela Mar-
quard vertraten Blau-Weiß 96 
Schenefeld beim Deutschen 

Turnfest in Leipzig. Im Rahmen 
des Deutschen Turnfestes fan-
den unter anderem auch die 
Deutschen Jugendmeister-

schaften im olympischen Gerä-
teturnen statt.
Es waren für Maja Dovgopol 
schon ihre dritten Deutschen 
Jugendmeisterschaften, aber 
dieses Mal durch das Turnfest 
ein besonderes Highlight. Ma-
ja Dovgopol turnte einen sehr 
guten, sturzfreien Wettkampf 
in einer ausverkauften Halle. 
Sie belegte den 16. Platz in 

ihrer Altersklasse und war sehr 
zufrieden damit.
Vor und nach diesem Wett-
kampf gab es viel in Leipzig 
zu erleben. Mehr als 80.000 
sportbegeisterte Menschen 
belebten die Stadt. Neben vie-
len Mitmachangeboten gab es 
zahlreiche Shows und andere 
Sportarten zu sehen. Das war 
ein eindrucksvolles Erlebnis.

Turnerin Maja Dovgopol und ihre Trainerin Angela Marquard.



Sie gönnen sich mit dem Be-
such eines Konzertes von Dilian 
Kushev ein besonderes Erlebnis 
! Gesang und Auftritt suchen 

seinesgleichen (Zitat einer Be-
sucherin).
Am Freitag, 27.06.2025 um 
19.00 Uhr gastiert „die Goldene 
Stimme Bulgariens“ nun schon 
zum dritten Mal in der Stephans-
kirche, Hauptstr. 39, 22869 Sche-
nefeld. 
Kirchen und Säle werden durch-
drungen vom leidenschaftlichen 
Gesang des Baritons Kushev bei 
sakralen Gesängen, Opernarien 
sowie folkloristisch geprägten 
Darbietungen. In seinem Pro-
gramm „Sacralissimo“ werden 
so wunderbare Arien wie das Ave 
Maria, Nessun Dorma oder aber 
auch O, Sole Mio erklingen und 
sicher das Publikum begeistern.
Der Werdegang des 1974 ge-
borenen Profimusikers Kushev 
begann schon früh. Er wurde
während seines Studiums an der 
National Music Academy in Sofia 
entdeckt und
bekam zeitnah Angebote in Bul-

garien, Italien, Frankreich, Däne-
mark, Schweiz und Deutschland.
Unter der Bezeichnung „Arienen-
semble Tosca“ in Musikkoopera-
tion mit der deutschen
Konzertagentur MUHSIK aus 
Köln gründete er 2014 die ent-
sprechende Gesangsformation.
Dilian Kushev‘s Markenzeichen 
ist sein facettenreicher Bariton. 

Tief wie ein Bass und hell wie 
ein Tenor. 
Der Eintritt ist frei, sollte dem 
Publikum die Darbietung gefallen 
haben, würde sich der Künstler 
sicher über eine freiwillige Spen-
de freien.

Für den Musikausschuss der
Stephanskirche Schenefeld

Uta Schmidt-Lewerkühne

Die DLRG Halstenbek-Rel-
lingen-Schenefeld e. V. star-
tet am Montag, den 30. Juni 
2025, wieder mit dem Schwim-
munterricht in einem mobilen 
Schwimmbecken. Der Kurs 
endet am Freitag, den 25. Juli 
2025. Das Schwimmbecken 
wird in Schenefeld auf dem 
Sportplatz an der Blankene-
ser Chaussee errichtet. Da 
der diesjährige Standort des 
Schwimmbeckens bisher nicht 
feststand, sind noch zahlrei-
che Plätze für Grundschulkin-
der frei.
Das Schwimmbecken ist 12,5 
x 8 m groß und ca. 1,20 m tief. 
Das Wasser ist beheizt.
Der Kurs kostet lediglich 10 
Euro, da alle Schwimmleh-
rerinnen und -lehrer ehren-
amtlich tätig sind. Zusätzlich 
müssen die teilnehmenden 
Kinder allerdings Mitglied in 
der DLRG werden. Die Jahres-
gebühr beträgt 41 Euro plus 
10 Euro Aufnahmegebühr. Das 
Projekt ist nur dank zahlrei-
cher Zuschüsse von Land, 
Kreis, Kommunen und diverser 
Spenden möglich.

Anmeldungen sind nur online 
möglich unter 
www.k.dlrg.de/mobilbecken
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in unseren Stadtteilen

Pfifferlingabend im Reitstall
26.6. und 17.7.2025 ab 18 Uhr

 
Willkommen in der Pifferling-Saison. Auch die Pifferlingen wollen 

wir dieses Jahr  wieder in zahlreichen Gerichten zur Geltung bringen 
und dies an gleich zwei Abenden.

Wir laden Sie ein, die feinen Aromen dieses besonderen Waldpilzes ganz neu zu 
entdecken. Freuen Sie sich auf kreative Gerichte, raffinierte Kompositionen und 
genussvolle Abende voller Inspiration rund um den Pifferling!| 

•	 Röstbrot Station mit verschiedenen Dips|  
•	 Carpaccio von der Semmelknödel Schnitte mit marinierten Pfifferlingen 

und frischen Kräutern
•	 Pfifferlings-Salat mit getrockneten Tomaten, Brot-Croûtons und  

Lauchzwiebeln
•	 Linsensalat mit gebratenen Pfifferlingen
•	 Tomatensalat mit Erdbeeren, Pfifferlingen und frischem Dill
•	 Gebratene Pfifferlinge mit oder ohne Speck, Zwiebeln dazu rosa   

gegarter Rinderrücken oder gekräutertes Rotbarschfilet
•	 Schokoladenbrownie mit gerösteten Nüssen und süßem Schnee
•	 Auswahl verschiedener Desserts aus unserer hauseigenen Pâtisserie

und weitere süße und pikante Verführungen rund um den Pfifferling aus der 
Reitstall Küche.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig, da die Plätze begrenzt sind.
Genießen Sie die herrliche Vielfalt des Pfifferlings für nur

55,00 € pro Person/Abend.

Wir freuen uns Sie bald wieder willkommen zu heißen 
und wünschen eine schöne Zeit.  

Ihre Familie Ambratis und das Team des Restaurant Reitstall Klövensteen

Live
-Buffe

t

ab 18 Uhr

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 · 22689 Schenefeld

Tel.: 040/8306992 · info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen

Neue Öffnungszeiten ab 2025: Montag & Dienstag Ruhetag
Mittwoch - Sonntag 11 - 23 Uhr (warme Küche von 12 - 20.30 Uhr)

Weltstar und Rock-Legende Suzi Quatro 
feierte 75. Geburtstag in Hamburg!
Ganz privat mit 15 Freunden 
und ihrem Ehemann Rainer 
Haas, feierte Weltstar Suzi 
Quatro im Restaurant ATLAS 
in der Schützenstraße in Bah-
renfeld, ihren 75. Geburtstag. 
Ihr Ehemann und Manager 
Rainer Haas hatte nur al-
lerbeste Freunde und auch 
Nachbarn zu einem exqui-
siten Dinner in das beliebte 
Restaurant im Herzen Otten-
sens eingeladen, nur wenige 
Meter von Fernsehstudio von 
Markus Lanz. 
Neben engen privaten Freun-
den waren auch Medienan-
walt Jens Michow und der 
ehemalige HSV-Stadionchef 
Kurt Krägel und seine Frau 
Claudia in der illustren Run-
de, die seit Jahren mit Suzi 

Quatro und Rainer Haas be-
freundet sind. 
Suzi Quatro, die ihren Le-
bensmittelpunkt in der Nähe 
von London hat, kam erst am 
Abend zuvor nach Hamburg. 
Suzi Quatro ist ab 7. Ju-
ni auf Deutschland-Tournee 
und am 15. November ist 
der erste große Internatio-
nale Rockstar der Musik-Ge-
schichte wieder in Hamburg. 
Sie spielt in der Heimatstadt 
ihres Ehemannes im CCH, 
die ganze Bandbreite ihres 
Repertoires von 1973 - 2025. 
Mit Sicherheit dazu auch ihre 
Kracher, wie „48 Crash“ oder 
„Can the Can“ und wird von 
Ihren Fans frenetisch, wie 
seit über 50 Jahren gefeiert!
Foto: © Public Address

Flurstraßen-Walk - gemeinsam 
durch Lurups Zehn-Minuten-Stadt
Am Sonntag, 15. Juni 2025 
um 16 Uhr laden die Initiative 
Schulkate und der Luruper 
Bürgerverein zu einem ge-
meinsamen Spaziergang der 
Flurstraße ein; Treffpunkt ist 
am Denkmal vor der Aufer-
stehungskirche.
Wir gehen zusammen von der 
Luruper Hauptstraße bis zum 
Rugenbarg; anschließend tra-
gen wir ab 17 Uhr im LURUM 
die Erinnerungen an Einzel-
handel, Dienstleister sowie 
etwaige Zusatzinformationen 
aus mehreren Jahrzehnten 
zusammen.
Die Initiative Schulkate 
möchte mit dieser Koopera-
tionsaktion - nach dem Er-
zähl-Café im letzten Jahr und 
den gelegentlichen Stadtteil-
rundgängen - nun weiter im 
Umfeld der Schulkate von 
1822 das vormals dörfliche 
Lurup rekonstruieren; Udo 
Krells Chronik des Stadtteils 
sowie Anke Schulz‘ Fischkis-
tendorf rahmen die Beiträge 
der Zeitzeugenbeiträge. So 
hat die Bevölkerung auch 
weiterhin Gelegenheit aufzu-
zeigen, dass das Denkmal 
gegenüber des Lurup-Cen-
ters als soziokultureller Ort 
genutzt würde.

Sonntag 15. Juni 
10.30 – 14.00 Uhr

Jazz-Frühschoppen  
zur Rosenblüte

Midnight Swingstars  
spielen & singen  

Swing-Jazz mit Bossa-,  
Blues- und Oldtimetiteln.

Speis‘ und Trank 
zu günstigen Preisen

Kiek doch mol in...Kiek doch mol in...

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

am 13. – 15. Juni mit Rosen & Stauden

SommerlustSommerlust--WochenendeWochenende

Noch 60 Plätze für 
Schwimmanfänger frei

Konzert Dilian Kushev in der Stephanskirche Schenefeld

Jetzt auf 

willy.tel und YouTube
und bald auch im Vodafone-Netz
---- www.hamburg-live.de ----



Die Hamburger Schulferi-
en werden sportlich! In den 
vielseitigen Sommercamps 
für Kinder und Jugendliche 
des Verein Aktive Freizeit e.V. 
(VAF) steht Bewegung, Ge-
meinschaft und jede Menge 
Spaß im Vordergrund. Ob im 
Wasser, auf dem Tanzparkett 
oder beim Ausdauertraining – 
hier ist für jeden etwas dabei!
Das Schwimmcamp (8-11 J.) 
vom 11.08. – 15.08.25, je-
weils 10.00 – 15.30 Uhr, ist 
für Wasserratten und solche, 
die es werden wollen! Spie-
lerisches Techniktraining, ei-
nen Einblick in unterschiedli-
che Schwimmarten und jede 
Menge Action im Wasser. 
Voraussetzung ist das Bron-
ze Abzeichen. 
Das Schwimmtrainingslager 
richtet sich an Fortgeschrit-
tene (12-18 J.), die bereits 
das Gold Abzeichen besit-
zen. Es findet vom 18.08. 
– 22.08.25, jeweils 09.00 – 
17.00 Uhr, statt und ist ein 
ideales Programm zur Vor-
bereitung auf die kommende 
Saison oder einfach, um sich 
mal richtig auszupowern!
Im Tanzcamp: Ballett & Con-
temporary Dance (8-12 J.) 
vom 04.08. – 06.08.25, je-
weils 15.00 – 18.00 Uhr, kön-
nen Kinder drei kreative Tage 
voller Bewegung, Musik und 
Ausdruck erleben. 
Das Hip Hop Camp richtet 
sich an Kids ab 11 J. und 
findet vom 26.08. – 28.08.25, 
jeweils 15.00 – 18.00 Uhr, 
statt. Hier werden angesagte 
Moves und coole Choreos 
gemeinsam erarbeitet. 
Im Triathlon-Schnupper-
camp (8-11 J.) vom 26.07. 
– 27.07.25, jeweils 11.00 – 
15.00 Uhr dürfen sich alle 
ausprobieren, die Lust auf 
Vielfalt und neue Herausfor-
derungen haben. Das Camp 
bietet einen spielerischen 
Einstieg in die Welt des Tri-
athlons – natürlich angepasst 
an das Alter und Leistungs-
niveau.
Und in den Camps der 
KinderSportSchule bietet 
der VAF drei verschiedene 
Camps für Kinder von 7-11 
Jahren an. Jeder Tag steht 
unter einem anderen sport-
lichen Motto – ideal um ver-
schiedene Sportarten ken-
nenzulernen. 
Alle Camps werden von er-
fahrenen Trainerinnen und 
Trainern geleitet, sind alters-
gerecht konzipiert und för-
dern nicht nur die sportliche 
Entwicklung, sondern auch 
Teamgeist und Selbstver-
trauen.
Jetzt anmelden und einen 
unvergesslichen Sommer 
erleben!

Die Plätze sind begrenzt – 
also schnell sein lohnt sich. 
Die Anmeldung erfolgt an 
der VAF Rezeption, alle Infos 
gibt’s auf www.vafev.de. 

Verein Aktive Freizeit e.V. 
(VAF) | Bertrand-Rus-
sell-Str. 4 | 22761 Hamburg 
| Tel. 040 890 60 10 | Web-
seite: www.vafev.de

FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de
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E-Rezept – einfach einlösen mit 
CardLink – unser Service für Sie
Schneller geht’s nicht - Karte scannen und Bestellung in 
der Apotheke abholen oder liefern lassen.
Wir bearbeiten Ihr E-Rezept gerne! Denn auch in Zu-
kunft ist es wichtig, dass es dezentral viele Apotheken in 
Deutschland gibt. Denn nur die Apotheke in Ihrer Nähe 
kann Ihnen nachts und am Wochenende helfen, wenn es 
einmal dringend nötig ist. Wir beraten Sie rund um die Me-
dikamenteneinnahme individuell und persönlich. Schnel-
ler als bei uns bekommen Sie Ihr Medikament nirgends, 
denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. 
Neben dem Besuch in der Apotheke können Sie Ihr E-Re-
zept auch mit der CardLink-App einlösen. Schnell, einfach 
und bequem von zuhause oder unterwegs. 
So geht’s:
1. Installieren Sie die App …….
2. Öffnen Sie die Apotheken-App und wählen Sie Ihre 

Apotheke aus
3. Klicken Sie auf E-Rezept einreichen und lesen Sie die Ge-

sundheitskarte ein
4. Geben Sie dafür die Card Access Number (CAN) ein, Sie 

finden die 6-stellige Nummer auf der Gesundheitskarte
5. Geben Sie Ihre Mobilfunknummer ein, daraufhin wird ein 

Sicherheitscode per SMS an Ihre Nummer geschickt
6. Diesen Validierungscode in die App eingeben und 

bestätigen
7. Gesundheitskarte an das Smartphone halten und die Posi-

tionen des E-Rezept werden angezeigt
8. Die Medikamente können Sie dem Warenkorb zufügen
9. Die Apotheke meldet sich, sobald die Medikamente zur Abho-

lung bereit sind bzw. ausgeliefert werden

Gerne helfen wir Ihnen bei der Installierung der App und 
auch bei Fragen um die Einlösung des E-Rezeptes auf 
diesem Weg, sprechen Sie uns gerne an, denn Ihre 
Gesundheit liegt uns am Herzen.
Das Team der Apotheke am Eckhoffplatz und Apotheke Ärzte-
zentrum Hamburg West und Apotheke im Globus.

Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

14. Mai  2025 Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie

• Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984

16. Juli 2025

Einfach 
vorbeikommen
oder jetzt 
Termin buchen.

Sie wählen Ihre Fassung und Gläser aus dem gesamten Sortiment. Mit unserem 
Aktionspaket können Sie bis zu 50 % sparen, denn ein zweites Paar Gläser in 
gleicher Glasqualität und Sehstärke sowie eine Fassung aus unserer aktuellen 
Exklusiv-Kollektion sind im Angebotspaket enthalten. Das Angebot ist nicht mit 
anderen Rabattaktionen, Komplettangeboten und Angeboten kombinierbar 
(ausgenommen Geburtstagsrabatte). Das Angebot gilt bis zum 12.11.2025.

Stadtzentrum Schenefeld
Kiebitzweg 2
22869 Schenefeld
Tel.: 040 82 296 593
Ö� nungszeiten:
Mo. – Sa.: 10:00 – 20:00 Uhr

optiker-bode.de               

2 BRILLEN WÄHLEN
NUR 1 ZAHLEN 50 %

Bis zu

sparen, auch 
bei Gleitsicht

Sportliche Sommerferien in Hamburg – 
Action, Spaß & Bewegung für Kids & Teens!
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aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Projekt3  10.11.24  11:38  Seite 1

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

NKD.com

 ENDLICH SOMMER MIT

KLEIDERN
FÜR EIN GUTES GEFÜHL

Ab 05.06. Ihrer NKD-Filiale entdecken!
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Johanniter-Unfall-Hilfe 

Infostand im Born Center
Über 500 ehrenamtlich Hel-
fende, rund 230 hauptamtli-
che Mitarbeitende und viele 
Jugendliche sind im Regio-
nalverband Hamburg aktiv. 
Die Johanniter-Unfall-Hilfe 
bietet ein breites Portfolio 
an sozialen Dienstleistun-
gen, Einrichtungen und eh-
renamtlichen Engagements 
an: Erste-Hilfe-Kurse, Ret-
tungsdienst, Krankentrans-
port, Sanitätsdienst, Not-
rufdienste (z.B. Hausnotruf) 
und Menüservice. Im Be-
reich Integration bieten sie 
Erstorientierungskurse für 
Geflüchtete an. Weiterhin 
betreiben die Johanniter in 
Hamburg eine Kindertages-
stätte sowie zwei Ergothera-

pie- und Logopädiepraxen. 
Ehrenamtliche Hamburge-
rinnen und Hamburger en-
gagieren sich im Katastro-
phenschutz, Sanitätsdienst, 
im Medizinischen Transport-
dienst, der Motorradstaffel, 
der Rettungshundestaffel, 
der Osteuropahilfe, der Jo-
hanniter-Hospiz-Ambulanz, 
der Johanniter-Jugend oder 
auch als Erste-Hilfe-Aus-
bilder. Die Johanniter-Un-
fall-Hilfe hilft gerne und mit 
großer Hingabe; der Mensch 
steht im Vordergrund.
Am Dienstag, den 17. Ju-
ni, ist die Johanniter-Un-
fall-Hilfe im Born Center 
mit ihrem Infostand vor Ort 
und gibt von 9 bis 14 Uhr 
einen Einblick in die Ar-
beit der Johanniter in Ham-
burg: Wie funktioniert ein 
Notrufsystem im Notfall, 
welche technischen Funk-
tionen haben diese Geräte, 
um in lebensbedrohlichen 
Situationen die richtige Hil-
fe zu erhalten. Gleichzeitig 
informieren die Johanniter 
gerne zu diversen Themen 

im Gesundheitssektor, wel-
che Rechte man gegen-
über Pflegeversicherungen 
hat und welche Leistun-
gen man beziehen kann.

Infostand 
Johanniter-Unfall-Hilfe:
Wann: Dienstag, 17.06., 9 – 14 Uhr 
Wo: Born Center, Bornheide 
55, 22549 Hamburg-Osdorf

Ein weiteres wichtiges Service-Unternehmen hat im Center er-
öffnet: Der Osdorfer Schuh- und Schlüsseldienst, der fast alle 
Schlüssel anfertigen kann. Inhaber Y.=. Saed ist gelernter Tech-
niker und kennt sich in der Branche bestens aus. Er bietet auch 
einen 24-Stunden Notdienst an. Telefon 0172/947 7287 und 
040/413 530 18. Und im Internet unter: www.osdorferssd.de.

Neueröffnung im BORN CENTER!



Gültig bis 14.06.25 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR

1 KG

Hackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden 

oder Rinderhackfleisch
1 kg = 9.99 €

1 KG

Niederlande
 Cherryrispentomaten Kl. I

1 KG

6 BEUTEL

 Haribo 
Fruchtgummi 
oder Lakritz 
verschiedene Sorten
150–175 g
(1 kg = 4.76–5.56 €)

5 FLASCHEN

 duschdas 
Duschgel 
verschiedene Sorten
225 ml
(1 Liter = 4.44 €)

5 PACKUNGEN 10 BECHER

 Arla
Buko
Frischkäse oder

Frischkäsezubereitung 
verschiedene Sorten und Fettanteile
200 g (1 kg = 5.00 €)

 Arla

1 FLASCHE

Deutschland
Rheinhessen   
Grauer 
Burgunder 
Qualitätswein, trocken
1 Liter

 Bauer
Frucht-Joghurt 
verschiedene Sorten
250/225 g
(1 kg = 2.00/2.22 €)

 Harry 
Butter- oder Vollkorn-Toast 
500 g (1 kg = 2.50 €)

4 PACKUNGEN 6 RIEGEL 4 PACKUNGEN Body Attack
Protein Riegel 
verschiedene Sorten
35 g (1 kg = 23.81 €)

7 Hühnchen 
Nudeln 
verschiedene Sorten
600 g (1 kg = 2.08 €)

Hipp
Hippis Quetschbeutel
100 g oder

Billy Tiger 
Maisstangen 
30–50 g
verschiedene Sorten
(1 kg = 20.00–33.33 €)

5 BEUTEL 5 BEUTEL
 Pom-Bär 
verschiedene Sorten
80/75 g
(1 kg = 12.50/13.33 €)

4 PET-FLASCHEN

Rauch
Eistee 
verschiedene Sorten
1,5 Liter (1 Liter = 0.83 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

3 DOSEN

Oldesloer
& Cola oder Orange 10,3% vol. 

oder Kleiner Feigling
Die Dose 
10% vol., teilweise koffeinhaltig
0,25 Liter (1 Liter = 6.67 €)

zzgl. 0.75 € Pfand

2 SÄCKE

Grillholzkohle 
oder Grillketts
3 kg (1 kg = 0.83 €)

 m&m‘s 
verschiedene Sorten
128–150 g 
(1 kg = 11.11–13.02 €)

3 BEUTEL

famila_Anzeige_280x430mm_KW24.indd   1 03.06.25   16:13



Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...
Personalanzeigen

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz,

Burger King, 
Osdorf/Flottbek

und 

Böcken Haushaltsgeräte
Friedrich-Ebert-Allee 35, Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!
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Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufl and im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
•  Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Gratis-Anzeigenblätter oder 
Parteizeitungen dürfen trotz 
„Keine Werbung“-Aufkleber 
eingeworfen werden. Sie ent-
halten redaktionelle Inhalte, 
gelten daher nicht als Wer-
bung. Hier hilft nur schriftlicher 
Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe
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Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Fotograf 
hat im Juni 

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:

alfhh@aol.com

Kaufe unkompliziert, 
kompetent und fair!
Porzellan, Bücher, Römergläser,
Münzen, Schmuck aller Art
(auch def.), Tafelbestecke (auch
versilbert), Military 1. u. 2. WK,
Armband- und Taschenuhren,
Puppen, ganze Nachlässe, so-
fortige Barauszahlung vor Ort,
u. v. mehr. Bitte alles anbieten!

Pinneberg, Tel. 0177-272 30 48

Achtung aufgepasst! Gärtner 
hat noch Termine frei! 
Schneide Hecken, Sträucher, 
Bäume, Rasen vertikutieren, 
Rollrasen, Unkraut, Hochdruck-
arbeiten, Terrassenreinigung, 
Zaun + Gartentor setzen, Abfuhr 
von Gartenabfällen.
Immer erreichbar unter 
Tel. 0176-34 71 78 79

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Mitarbeiterm/w/d 
für neues

Vertriebsbüro
gesucht! 

Tel. 0171 778 95 20

Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Waitzstraße 20 · 22607 Hamburg
FISCHHANDLUNG Peter Böttcher

Verkäufer m/w/d
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 556,- Euro
Basis per sofort oder später gesucht.
Branchenfremde werden eingearbeitet.

Bewerbung/Infos 
Tel. 040 / 899 63 815

Flohmarkt

So. 15.6.
REWE Schenefeld

8 - 15 Uhr • Mit PKW ausgebucht
Anm.+ Info 040-8305452

Restplatzvergabe 6 Uhr

Willkommen im Restaurant Reitstall Klövensteen – 
Wo Tradition auf frischen Wind trifft

Unser Restaurant im grünen Westen Hamburgs ist seit Jahrzehnten eine feste 
Größe – bekannt für handwerkliche, bodenständige Küche in entspannter 

Atmosphäre. Seit der Übernahme vom Gründerpaar bringen wir frische Ideen 
ein und verbinden beliebte Klassiker mit modernen Einfl üssen.

Das stilvoll renovierte Haus mit angeschlossener Reitanlage bietet Platz 
für bis zu 220 Gäste im Restaurant sowie 80 weitere im Biergarten – ideal für 

Feiern, Gruppen oder einen entspannten Besuch.

Dank unserer fl exiblen Strukturen bieten wir attraktive Arbeitszeiten 
und ein herzliches, motiviertes Team.

Das erwartet Dich als Teil unseres Teams:

– Ein erfahrenes, dynamisches Team, das zusammenhält
– Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten – deine Ideen sind gefragt
– Eine Küchenphilosophie zwischen Handwerk und Moderne
– transparente, faire Trinkgeldverteilung
– Eigenverantwortliche Bestellungen bei Getränkehändlern
– Unterstützung bei Weiterbildungen nach der Probezeit
– Flexible Arbeitszeiten, faire Bezahlung & Ausgleich von Überstunden
– Kostenfreie Verpfl egung während der Schicht

Wir suchen zum nächst Möglichen Zeitpunkt:

STELLVERTRETENDE RESTAURANTLEITER (M|W|D)

Als stellvertretender Restaurantleiter*in übernimmst du Verantwortung für die Organi-
sation des täglichen Betriebs: Du kümmerst dich um Abrechnung, Dienstpläne und Ab-
läufe und bist außerdem zuständig für eigenverantwortliche Bestellungen bei unseren 
Getränkepartnern.

Das bringst du mit:
– Eine abgeschlossene Ausbildung als Hotel- oder Restaurantfachkraft
– Mehrjährige Berufserfahrung in der Gastronomie
– Erste Erfahrungen in der Mitarbeiterführung
– Grundkenntnisse im Wein- und Getränkebereich
– Englischkenntnisse sind ein Plus

Wenn du Lust hast, mit uns Tradition neu zu denken und Gastgeber*in mit Leidenschaft 
bist, freuen wir uns darauf, dich kennenzulernen!

CHEF DE RANGE (M|W|D)

Als Chef de Rang bist du der direkte Kontakt zu unseren Gästen: Du sorgst für einen 
reibungslosen Ablauf im Service, betreust deinen eigenen Bereich souverän und mit 
Charme, und hast dabei stets den Überblick – ob à la carte oder bei Veranstaltungen.

Das bringst du mit:
– Eine abgeschlossene Ausbildung als Restaurant- oder Hotelfachkraft
– Mehrjährige Erfahrung im gehobenen Service
– Freude daran, Gäste herzlich und professionell zu betreuen
– Eigenverantwortliches Arbeiten liegt dir
– Kenntnisse im Wein- und Getränkebereich
– Englischkenntnisse von Vorteil

Wenn du Lust hast, Teil eines motivierten Teams zu sein und mit uns gemeinsam neue 
Maßstäbe im Service zu setzen, freuen wir uns sehr auf deine Bewerbung!

KOCH/KÖCHIN – CHEF DE PARTIE (M|W|D)

Als Koch/Köchin (Chef de Partie) führst du eigenverantwortlich deinen Posten und 
trägst dazu bei, unseren Gästen echte Genussmomente zu bereiten – in einem Haus, 
das Gastfreundschaft lebt wie ein „eigenes Wohnzimmer“.

Das bringst du mit:
– Eine abgeschlossene Ausbildung als Koch/Köchin oder mehrjährige Berufserfahrung
– Freude daran, Menschen mit gutem Essen glücklich zu machen
– Einen ruhigen Kopf und einen klaren Blick – auch wenn’s mal heiß hergeht

Du möchtest Teil eines wertschätzenden, kreativen Teams sein und hast Lust, mit 
frischen Ideen und handwerklichem Können unsere Küche mitzugestalten? Dann freuen 
wir uns auf dich!

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deine Nachricht an:

info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

Oktober - Dezember:
Montag: Ruhetag | Dienstag: 17:00 – 23:00 Uhr 
Mittwoch – Sonntag: 12:00 – 23:00 Uhr 

Januar - September:
Montag & Dienstag: Ruhetag 

Mittwoch – Sonntag: 12:00 – 23:00 Uhr

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de



Am letzten Wochenende be-
gann in Hamburg wieder die 
Landesliga im Leistungstur-
nen.
Der SV Osdorfer Born war 
mit einer Mannschaft in der 
LK 2 am Start. Erfreulicher-
weise konnten sich die jun-
gen Mädchen einen super 2. 
Platz in diesem Auftaktwett-
kampf erturnen.
Die Turnerinnen dieser Mann-
schaft sind zwischen 10 und 
25 Jahren alt. Die Teilnahme 
an diesem Mannschaftswett-
kampf ist so attraktiv, dass 
sogar eine langjährige Tur-
nerin extra aus ihrem Studi-
enort München anreiste, um 
die Mannschaft zu unterstüt-
zen! Die Gemeinschaft aller 
Turnerinnen im SV Osdorfer 
Born ist wundervoll, jeder 
freut sich für jeden und leidet 
natürlich mit, wenn sich eine 
Turnerin verletzt, wie es lei-
der diesmal Paula geschah. 
Gute Besserung für die Füße!
Wer die Osdorfer Turnerin-
nen gern live erleben möch-
te, kann zum Zuschauen in 
die Halle der Schule Kroon-
horst kommen. Dort finden 
am So. 29.6.25 ab 10 Uhr die 
diesjährigen Vereinsmeister-
schaften statt. Gemeinsam 
mit der Turnerschaft von 
1910 Osdorf.

Tanja Mielke, Trainerin

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de
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sucht Gastronomieobjekte in Norddeutschland  zum Verkauf.

Sind Sie Eigentümer eines Gastronomieobjekts und möchten es verkaufen? 
Wir sind auf der Suche nach interessanten Immobilien im Gastronomiebereich,
sei es ein Restaurant, Café, Bar oder Hotel.
Wir bieten Ihnen eine professionelle und diskrete Vermittlung Ihrer Immobilie und unterstützt Sie 
umfassend während des gesamten Verkaufsprozesses.
Warum uns beauftragen? Wir verfügen über fundierte Kenntnisse des Gastronomiesektors und 
wissen, worauf es bei der Vermarktung solcher Objekte ankommt. Seit fünfzig Jahren sind wir für die 
Branche erfolgreich aktiv.
Umfangreiches Netzwerk: Profitieren Sie von unserer breiten Datenbank an Käufer*innen, die gezielt 
nach Gastronomieobjekten suchen.
Gerne hören wir von Ihnen
HANSEGASTRO 
Fachmakler für Gastronomie und Hotellerie
Rellingen
Tel. 04101 834706
0172 4030026
gastromakler@bgg-hamburg.de
www.hansegatsro.de

EIN 
STARKES 
TEAM

Erfolgreicher Start in der Landesliga

hinten: Frida Larsen, Lisa Heinemann, Paula Lochte, Ewelina 
Wismer - Vorn: Allegra Dunikowski, Carlotta Beckmann , Nelly 
Illies - Maskottchen: Nachwuchsturnerin Elisabeth Mielke

Frida, Allegra, Nelly, Ewelina mit Urkunde Lisa und Paula beim Wettkampf in Aktion

3-Zimmer-Dachgeschosswohnung mit  
Balkon & Tiefgaragenstellplatz in Schenefeld
Wohnfläche: ca. 87,91 m² | Kaufpreis: 380.000 € +  
TG-Stellplatz 16.500 €

In ruhiger Lage von Schenefeld bieten wir eine 
gepflegte 3-Zi.-DG-Whg. (BJ 1996) mit sonnigem 
Balkon und Fußbodenheizung zum Verkauf an.

Die Wohnung verfügt über:
– großes Wohnzimmer mit Balkon
– 2 Schlafzimmer, Tageslichtbad + Gäste-WC
– Einbauküche mit Fenster
– Kellerraum, Aufzug, TG-Sstellplatz (optional)
– Fußbodenheizung, Fernwärme, Energieklasse D
– Bezugsfrei ab sofort

Ideal zur Eigennutzung oder als Kapitalanlage.
📞📞 Kontakt: Frau Gensichen – Tel. 0711/65 40 41 52
✉️ E-Mail: simone.gensichen@rodenbach-partner.de

Provisionsfrei vom Eigentümer



Die Borner Sportanlage am 
Kroonhorst verwandelt sich am 
Wochenende des 14. und 15. 
Juni in ein pulsierendes Zentrum 
für Handballbegeisterte: Die SG 
Osdorf/Lurup lädt zum traditio-
nellen Born-Pokal – einem der 
ältesten Rasenturniere der Re-
gion. Die Zuschauer erwartet ein 
sportliches Spektakel mit über 
1300 Spielern, Trainern, Schieds-
richtern, Eltern und Fans – und 
freier Eintritt für alle Besucher.
Auf sechs Spielfeldern unter 
freiem Himmel treten an zwei 
Tagen 100 Mannschaften in ver-
schiedenen Alters- und Leis-
tungsklassen gegeneinander an 
– von den kleinsten „Minis“ bis 
zu den erfahrenen Damen- und 
Herrenteams. „Dass wir dieses 
Jahr sogar Mannschaften ab-
sagen mussten, weil wir die Ka-
pazitätsgrenze erreicht haben, 
zeigt, wie sehr das Turnier lebt“, 
freut sich Turnierleiter Jörg Mül-
ler-Nebe. „Die Resonanz ist 
großartig – wir erwarten rund 
1000 aktive Sportler.“ Spielbe-
ginn ist an beiden Tagen jeweils 
gegen 9 Uhr, die Wettbewerbe 
dauern bis in den späten Nach-
mittag hinein.
Mit dabei sind auch zwei Teams 
mit besonders weiter Anreise: 
Die Männer des TV/DJK Oppum 
aus Krefeld (NRW) und die weib-
liche B-Jugend der HSG Rhume-
tal aus dem Landkreis Northeim 
bei Göttingen nehmen den Weg 
auf sich, um beim Born-Pokal 
mitzumischen. „Solche Begeg-
nungen machen den Reiz eines 
Rasenturniers aus – sportlich 
wie menschlich“, betont Mül-
ler-Nebe.

Vor allem bei den Herren ver-
spricht das Turnier sportliche 
Brisanz: Die 1. Herren der SG Os-
dorf/Lurup wollen ihren Vorjah-
ressieg verteidigen – bekommen 
es dabei aber mit starken Geg-
nern zu tun. Croatia Hamburg, 
HSG Pinnau und HTS/BW96, 
allesamt aus der Bezirksoberli-
ga, sowie das Team von Nikola 
Tesla, das bereits zweimal den 
Pokal gewann, haben ebenfalls 
den Titel im Visier. Das „Final 
Four“ der Männer am Sonntag 
um 16.30 Uhr wird zum Höhe-

punkt des Turnierwochenendes.
Hinter den Kulissen sorgt ein 
eingespieltes Team aus über 50 
ehrenamtlichen Helfern für den 
reibungslosen Ablauf. Die mona-
telangen Vorbereitungen tragen 
Früchte – das Turnier ist so nicht 
nur ein Sportevent, sondern 
auch ein Fest der Handballge-

meinschaft und des ehrenamtli-
chen Engagements.
Die SG Osdorf/Lurup lädt alle 
Interessierte herzlich ein, das 
Turnier zu besuchen: „Kommt 
vorbei, genießt spannende Spie-
le, gute Laune und leckere Ver-
pflegung – der Eintritt ist frei“, 
sagt Müller-Nebe.

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040/83160 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen, 
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann 
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de 
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Die neue Reifensaison beginnt ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

AUT   +SportAUT   +Sport

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

Nach vielen Jahren in der 2. Basketball-Regionalliga müssen die Herren der 
BG Hamburg West in der kommenden Saison in der Oberliga auf Korbjagd 
gehen. Die erste Mannschaft sucht daher Verstärkung auf allen Positionen 
– ob Point Guard mit Übersicht, Flügel mit Range oder Big Man mit Präsenz 
unter dem Korb. Wer Interesse an Teamsport, Training und Wettkampf hat, 
schaut einfach mal beim Probetraining (Tryout) vorbei. Gelegenheit dazu 
ist in der Sporthalle am Steinwiesenweg am 12. und 19. Juni jeweils ab 
20.15 Uhr

Basketball: BG Hamburg West sucht Spieler
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Olympia in Hamburg
Sehr geehrte Redaktion,

vielen Dank für diesen Arti-
kel mit Grafik von rcl. Aus-
gerechnet in den Stadttei-
len, in denen kürzlich wie-
der die seit bald 70 Jahren 
überfällige U-Bahn-Strecke 
gestrichen wurde, soll also 
der Hauptteil der Olympi-
schen Spiele 2036 stattfin-
den. Dann sollen sich wohl 
die tausenden Besucher mit 
EINER Buslinie durch eine 
im Bau befindliche „Magist-

rale“ durch Lurup quetschen 
oder kilometerweit von der 
S-Bahn zu Fuß durch den 
Volkspark trampeln? Un-
fassbar diese planerische 
völlige Unkenntnis der Ver-
kehrssituation. Oder sollte 
es Kalkül sein? 
Nicht vergessen: Die Ham-
burger haben schon ein-
mal gegen die propagierte 
„Olympiastadt“ gestimmt.
 
Mit freundlichen Grüßen 
Marianne Rinderspacher

Handball-Highlight im Westen Hamburgs: 

Der Born-Pokal lockt mit 100 
Teams auf den Rasen nach Osdorf

Die Handballer der SG Osdorf-Lurup wollen „ihren“ Born-Pokal aus dem Vorjahr gerne verteidigen

Yan Stephan (SGOL) im Finale gegen THB Hamburg 03



Sport     NachrichtenSport     Nachrichten
Nr. 2025/24  ·  Seite 13

Altona 93
schafft doch noch 
den Aufstieg in die 

Regionalliga

Der HSV-Fanclub „Rothosen“ hatte in 
die „Gaststätte Janssens“ am Rugen-
barg in Lurup eingeladen. Als erster 
Fanclub wurden die „Rothosen“ am 
17. März 1972 gegründet und ist seit-
dem bei HSV-Spielen stets präsent.
Kürzlich hatten die Mitglieder und 
der Vorsitzende des Fanclubs, Mirko 
Voß, die HSV-Legenden Felix Magath 
und Richard „Richie“ Golz zum Ge-
spräch eingeladen. Wirtin Susi hatte 
für die Gäste ein reichhaltiges Buffet 
vorbereitet.
Beide informierten die Anwesenden 
über ihre Vorstellungen von ihrer Mit-
arbeit im Präsidium des HSV. Richard 
Golz, der am 21. Juni zum Vizeprä-
sidenten des HSV gewählt werden 
möchte, unterstrich seine Ambitio-
nen. Felix Magath war allerdings im 
Vorwege von dem vorschlagenden 
Gremium abgelehnt worden. Dennoch 
konnte er viel Interessantes aus der 
Vergangenheit berichten, wobei er 
immer wieder den starken Bezug zum 
HSV hervorhob.
Gleichzeitig stellte der zweimalige 
HSV-Europokalsieger Felix Magath 
im Rahmen einer von „rautenherz 
e.V.“ organisierten Tour seine Bio-
grafie „Gegensätzliches“ vor und si-
gnierte diese mit einer persönlichen 
Widmung. Auch Richard Golz gab 
Autogramme. 
Rautenherz nutzt die Gelegenheit, um 
bei den Auftritten von Felix Magath 
über die seltene Krankheit Kinder-
demenz zu berichten. Besonders im 
Mittelpunkt stehen dabei die Un-
terstützung für die im Alter von fünf 
Jahren an Kinderdemenz erkrankte 
Sarah Marquard aus Hamburg.
Um Sarah zu helfen, hat der Verein ge-
meinsam mit ihr ein Lesezeichen krei-
ert. Dieses besondere Andenken wird 
bei den Veranstaltungen, passend 
zum Buch von Felix Magath, verkauft 
– der Erlös fließt in das Projekt „Hilfe 
für Sarah“. Zusätzlich werden bei den 
Veranstaltungen Spenden gesammelt, 
um Sarah und ihrer Familie weiter zu 
unterstützen.
Der Verein „rautenherz e.V.“ ist auf 
Spenden angewiesen. Mehr dazu fin-
det man unter www.rautenherz.de.

Fotos: Norbert Gettschat

FC St. Pauli-Legende André Trulsen feierte am Millerntor

Jubel beim 1:1 von Andre Trulsen mit Hansi Bargfrede (10) 
und Jan Kocian (5). Das Spiel endete am 29.10.1988 2:2.

Seine schönste sportliche 
Zeit verbrachte der 1965 
im Osdorfer Born geborene 
André Trulsen ohne Frage 
im Millerntorstadion beim 
FC St. Pauli, für den er -mit 
Unterbrechungen- 14 Jahre 
spielte. Das war nun auch 
der passende Ort, um seinen 
60sten Geburtstag zu feiern. 
Am 28. Mai kamen zahlreiche 
Freunde und Fans aus den 
verschiedenen Vereinen in 
Deutschland, für die er tätig 
war, in die in der Gegengera-
de des Stadions gelegenen 
„Weinbar“. Bedingung für 
seine Gäste war: Alle muss-
ten ein Fußball-Trikot tragen!
Entsprechend waren die Ver-
einsfarben seiner ehemali-
gen Arbeitgeber zu sehen, 

wie zum Beispiel die des 
1. FC Köln, der TSG Hof-
fenheim, des VFB Stuttgart 
und auch der Sportfreun-
de Lotte, um nur einige zu 
nennen. Natürlich hatte man 
auch die Anfänge „Trullers“ 
im Jugendbereich nicht ver-
gessen: SV Osdorfer Born, 
HEBC, SV Lurup.
Ein sportliches Geschenk 
hielt das Schicksal für den 
Jubilar noch bereit: Als 
Co-Trainer von Altona 93 ist 
André Trulsen wenige Tage 
später mit der Mannschaft 
in die Regionalliga aufge-
stiegen!

Herzlichen Glückwunsch von 
der Sportredaktion der Luru-
per Nachrichten!  

Felix Magath und „Richie“ Golz in Lurup

Eigentlich war es nicht möglich, aber Altona 93 hat es noch 
geschafft und ist in die Regionalliga aufgestiegen. In der Rele-
gationsrunde siegte Altona im dritten und letzten Spiel mit 2:0 
gegen FSV Schöningen – und das reichte, weil das Parallel-
spiel zwischen Heider SV und SV Hemelingen 0:0 endete. Dank 
des Torverhältnisses setzte sich Altona (4 Punkte, 5:4 Tore) vor 
der punktgleichen Heider Mannschaft (3:3 Tore). Schöningen 
stand mit sechs Punkten schon vor dem Spiel gegen Altona als 
Sieger der Aufstiegsrunde und Aufsteiger in die Regionalliga 
fest. Hemelingen kam am Ende auf zwei Punkte (2:6 Tore), 
hatte aber auch noch theoretische Chancen auf den Aufstieg.
Altona musste in Verden gegen Schöningen spielen – gut 200 
Fans waren mitgereist. Schöningen bot nicht seine Top-Mann-
schaft auf, sondern hatte acht Wechsel vollzogen, das spielte 
Altona in die Karten.
Und Altona zeigte sich von seiner guten Seite, drückte von 
Beginn an auf das Tempo. Zur Halbzeit stand es trotzdem 
nur 0:0 – trotz Überlegenheit spielte Altona damit auf dünnem 
Eis. Und ging fahrlässig mit den eigenen Möglichkeiten um. 
Schließlich „half“ Schöningen erneut mit: Bei einer Flanke von 
Abdul Saibou hielt der Gegner die Hand dazwischen – ausge-
rechnet der Kapitän. Das gab Elfmeter in der 65. Minute. Und 
den verwandelte Gianluca Przondziono eiskalt zum 1:0.
Die Führung war zu dem Zeitpunkt der Aufstieg – und den 
gefährdete Altona fast umgehend selbst in der 70. Minute: 
Bei einer unbedachten Rangelei setzte Saibou gegen den 
Gegenspieler nach – und sah dafür Rot. Und weil sich Pascal 
El-Nemr darüber auf der Bank aufregte, gab es dort auch noch 
Rot. Altona also in Unterzahl und Schöningen verstärkte sich 
gerade und wechselte Ex-Profi Christian Beck ein.
Nun aber die vielleicht beste Phase von Altona 93 in allen drei 
Spielen – im Vorwärtsdrang, gefährlich und gierig auf den Sieg. 
Und mit dem erlösenden zweiten Tor. Rasmus Tobinski köpfte 
in der 88. Minute nach Freistoß von Przondziono  zum 2:0 ein.
Das Spiel von Altona war etwas später angepfiffen worden, 
daher war das Spiel zwischen Heide und Hemelingen eher be-
endet (0:0). Von dort konnte also nichts mehr passieren. In den 
verbleibenden wenigen Minuten gelang Schöningen gegen 
Altona aber weder ein Tor, noch der Ausgleich und schon gar 
kein Sieg, so dass Altona mit dem Schlusspfiff in Jubelarien 
über den Aufstieg in die Regionalliga ausbrechen konnte.
Auch wenn die Freude überwiegt – Altona 93 hat am letzten 
Spieltag ziemlich viel Glück gehabt und das sollte man nicht 
als Rechtfertigung für den Erfolg durchgehen lassen. Gegen 
Hemelingen und gegen Heide hätte etwas mehr kommen 
müssen – als Meister hätte Altona 93 allerdings direkt aufstei-
gen dürfen und müssen. Nun hat es über die Aufstiegsrunde 
geklappt. Trotzdem: Für die kommende Regionalligasaison 
wird man sich an der Griegstraße erneut steigern müssen – um 
Woche für Woche dort bestehen zu können.
Altona 93: Dennis Lohmann, Deniz Yilmaz, Minou-Claude-
Exauce Tsimba-Eggers (86. Minute: Oliver Doege), Max Düwel 
(74. Minute: Eudel Monteiro), Moritz Grosche, Ezra Ampofo (86. 
Minute: Lawrence Schön), Abdul Saibou, Rasmus Tobinski (94. 
Minute: Banyan Lyon), Lesley Karschau, Elmin Mekic, Gianluca 
Przondziono

Fotos: Norbert Gettschat



Eine gefühlte Ewigkeit liegt die 
Fläche des ehemaligen Max 
Bahr-Baumarktes in Osdorf an 
der Ecke Rugenbarg, Born-
heide und Brandstücken nun 
schon brach. Zeitweise dien-
ten Teile des Gebäudes als 
Unterkunft für Geflüchtete. 
Der Versuch des Möbelhauses 
XXXLutz, einen Markt an die-
sem Standort zu eröffnen, war 
gescheitert: Die Politik fürchte-
te für den Osdorfer Born ein zu 
hohes Verkehrsaufkommen und 
wollte hier unbedingt einen Ort 
für das regionale Handwerk mit 
Werkstätten, Lagerräumen und 
Garagen schaffen.
Auf einer öffentlichen Sitzung 
des Stadtentwicklungsaus-
schusses am Mittwoch, den 4. 
Juni, stellte die Schwarz-Grup-
pe -Eigentümerin des Großteils 
der Fläche- nun ihren Plan vor, 
auf der eigenen Fläche einen 
neuen Lidl-Markt zu errichten. 
Auf dem Grundstück soll ein 
fünfgeschossiges Gebäude 
entstehen – mit Parkplätzen im 
Erdgeschoss und einem Lidl-
Markt (1.700 Quadratmeter) 
und DM-Markt (600 Quadrat-
meter) im ersten Stockwerk. 
Das Unternehmen betreibt bis-
lang auf einer etwas kleineren 
Fläche gegenüber bereits einen 
Markt, der dann aufgegeben 

werden wird.
Geplant ist außerdem der Bau 
von Wohnungen in dem Ge-
bäudekomplex, der aus drei 
Gebäuden bestehen soll. In ei-
nem weiteren Gebäude sollen 
Räume für das örtliche Hand-
werk mit Parkflächen zur Verfü-
gung gestellt werden und das 
Gebäude, das stadtauswärts 
an den Penny-Markt angrenzt, 
soll von einem Self Storage Un-
ternehmen betrieben werden, 
das Lagerflächen für Privat und 
Gewerbe anbietet. 
Die Bezirkspolitik in Altona 
hofft, dass von der Bebauung 
ein Signal für die Region aus-
geht und denkt über die Ent-
wicklung weiterer Grundstücke 
entlang der Straße Bornheide 
nach, mit dem Ziel, mehr Wohn-
raum zu schaffen und die zahl-
reichen kleinen Einzelhandels-
geschäfte lieber im Bereich des 
Born Centers zu konzentrieren.
Es stellt sich natürlich die Fra-
ge, ob ein derartig großflächiger 
Supermarkt an dem geplanten 
Ort Sinn ergibt, angesichts der 
zahlreichen Märkte, die es in 
dieser Region ohnehin bereits 
gibt: Globus, Kaufland, Märkte 
im Born Center, in Alt-Osdorf 
und  andere in unmittelbarer 
Nähe. Und schaut man sich die 
Leerstände im Elbe Einkaufs-
zentrum und im Schenefelder 
Stadtzentrum an, stellt sich die 
Frage, ob ein zusätzlicher Neu-
bau für einen großen Super-
markt nicht abträglich ist und 
zu weiteren Schließungen von 
kleineren Märkten in der Region 
führt.
Aus gutem Grund existiert der 
jetzige Bebauungsplan Osdorf 
45 aus dem Jahr 2010, der 
ausdrücklich vorsieht, keine 
weiteren Ladenflächen zu er-
lauben, weil es bereits zuvie-
le Einzelhandelsflächen in der 
Region gibt. Die existierenden 
Geschäfte sollten geschützt 
werden. Jeder zusätzliche La-
den verschärft den Konkur-
renzkampf erheblich - auch 
wenn die Schwarz-Gruppe ein 
Gutachten vorgelegt hat, das 
besagt, es gebe für den um-
liegenden Einzelhandel keine 
Konsequenzen.   
Es stellt sich die Frage: Lässt 
sich die Politik unter Druck 
setzen? Wenn Lidl nicht bauen 
darf, bleibt an dieser Stelle 
eine Ruine, ein „Lost Place“? 
Lidl lockt mit dem „Bonbon“, 
dass auch der von der Stadt so 
sehr gewünschte Handwerker-
hof errichtet wird. Aber muss 
unbedingt ein weiterer Super-
markt her? An die Politik kann 
man nur appellieren, ein weite-
res, unabhängiges Gutachten 
einzuholen. Schwer vorstellbar, 
dass die zusätzliche 2.300 Qua-
dratmeter große Ladenfläche 
keine Konsequenzen haben 
soll. Auch wenn der alte Lidl-
Markt schließt: Welches neue 
Geschäft bewirtschaftet die-
se Fläche – „Action“? „1-Eu-
ro-Shop“? 
Dass an der Ecke Rugenbarg, 
Bornheide ein fünfgeschos-
siges Gebäude errichtet und 
das Grundstück neu bebaut 
werden soll, wird allgemein im 
Stadtteil begrüßt. Es gibt mit 
Sicherheit auch Investoren und 

es gab bereits auch Konzep-
te, die auf diesem Grundstück 
Wohnungen vorsahen, kombi-
niert mit einer Kindertagesstät-
te oder Räumlichkeiten für die 
Alterspflege/Pflegeheim. Der-
artige Einrichtungen werden im 
Stadtteil dringend benötigt. Ein 
großer Supermarkt ist es eher 
nicht. 

Am 18. Juni 2025 tagt der Stad-
tentwicklungsausschuss wie-
der. Dort sollten die
Politiker zumindest beschlie-
ßen, dass die Öffentlichkeit 

mehr in die B-Planentwicklung 
eingebunden wird und dass 
ein zweites unabhängiges Gut-
achten von der Stadt in Auftrag 
gegeben wird, um die künftige 
Einzelhandelsentwicklung zu 
bewerten.

Darüber sollten die Entschei-
dungsträger noch einmal in-
tensiv nachdenken, denn sie 
tragen die Verantwortung dafür, 
wie sich der Osdorfer Born be-
wohnergerecht und wirtschaft-
lich entwickelt.

    rcl 

Die 
Adresse vom Pres-

se-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Hack�eisch vom Schwein 
1 kg, Herkunft DE

7,994,99 3,79

6,99

1, 99

1, 39

2,99

7,49 3,99

7,49

Schweinenacken ohne 
Knochen 1 kg, Herkunft DE

Schälrippen vom 
Schwein, 1 kg
Herkunft DE

1, 69

Frische Hähnchenunterkeule, 
1 kg, Herkunft DE

9,999,9,9,9,9999

Lachs, frisch 
Fanggebiet: Norwegen
1 kg

Mo - Fr:   09:00 - 19:00   
Sa:   09:00 - 17:00              

Tel. 040 - 80010615  
www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro 
inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne 
Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Neueste Angebote 
per WhatsApp
   Scannen 

   Abonnieren

   Aktuelle Angebote ansehen

*

*

*

Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 
Hamburg-Lurup
 

Jung Bulle Suppen�eisch
1 kg Herkunft DE

Putenoberkeule ohne Haut 
und ohne Knochen frisch, 
1 kg, Herkunft DE

Hähnchenbrust�let frisch, 
1 kg, Herkunft DE

Karto�eln Anabelle, 
1 kg, Herkunft DE

Minigurken 1 kg, 
Herkunft 
Holland

Tomaten "Sweet Pink" 
Herkunft Polen 
1 kg

Wassermelonen, 1 kg 
Herkunft Italien 

Jung Bulle Suppen�eisch

Gültig von Mo. 16.06.2025 

                                                      bis Sa. 21.06.2025*

7,99
Kirschen 1 kg, 
Herkunft Spanien

Eine Metropolregion, aber leider starke Unterschiede in der Bewältigung 
der Verkehrsprobleme. Schenefeld kann mit Hamburg nicht mithalten, 
wenn es um das Straßennetz und die Überwachung des Verkehrs geht.

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie 
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt 
uns überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser,
die Nähe zur Freien und Han-
sestadt Hamburg bringt für 
die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt viele Vorteile. 
Welcher Schenefelder möch-
te schon auf das gewaltige 
Angebot unserer schönen 
Nachbarin in den Bereichen 
(Kultur, Bildung, Freizeit und 
an Arbeitsplätzen) verzichten?
Aus diesem Blickwinkel be-
trachtet war und ist es richtig, 
grenzüberschreitend in Regi-
onen zu denken und in vielen 
Feldern an einem Strang zu 
ziehen, damit nicht Neid, son-
dern gegen-seitige Achtung 
und Wertschätzung die De-
batte bestimmt. 

Leider gibt es Bereiche, die 
überdeutlich machen, dass 
unsere Stadt Schenefeld nicht 
oder nicht mehr in der Lage 
ist, mit Hamburg mitzuhalten. 
Während Hamburg massiv in 
sein Straßennetz investiert, 
befinden sich viele Schenefel-
der Verkehrswege in einem Zu-
stand, der weit davon entfernt 
ist, die Sicherheit der Verkehr-
steilnehmer zu gewährleisten.
Geradezu jämmerlich wirken 
in Schenefeld die völlig ver-
blassten roten Hervorhebun-
gen der Radverkehrsführun-
gen an Kreuzungen, Einmün-
dungen und Kreisverkehren 
und andere Markierungen der 
Fahrbahn.
Sehr nachteilig für unsere 
Stadt wirkt sich zusätzlich 

aus, dass bei uns im Gegen-
satz zu Hamburg die unver-
zichtbare Überwachung und 
Durchsetzung des Rechts im 
Straßenverkehr we-der aus-
reichend praktiziert noch mit 
merklichen Folgen begleitet 
wird.
Die im Vergleich zu Hamburg 
unterschiedliche Kontrolldich-
te der Vorschriften bewirkt die 
für Schenefelder nachteilige 
Überlastung der Straßen in 
der Siedlung durch Dauer-
parker, die nach Verwarnung 
in Hamburg nun fröhlich ihre 
LKWs und Anhänger in den 
Straßen Moor-weg, Schulstra-
ße oder Gorch-Fock-Straße in 
der Siedlung abstellen, ohne 

sich um Regeln für den ruhen-
den Verkehr zu kümmern.
M.E. ist die Politik unserer 
Stadt aufgefordert, an drei 
Schrauben zu drehen, um 
mehr Sicherheit zu generie-
ren. Erstens benötigt unsere 
Stadt, die ja selbst allein für 
den ruhenden Verkehr zu-
ständig ist, einen bestens ge-
schulten Ordnungsdienst, der 
eingreift, wenn jemand gegen 
Vorschriften verstößt.
Zweitens darf auf die Forde-
rung zur Verstärkung der Po-
lizei nicht verzichtet werden.
Dass drittens das Straßennetz 
und seine Markierung in gu-
tem Zustand gehalten werden 
muss, ist für mich eine Selbst-
verständlichkeit.

Hans-Detlef Engel

Lidl-Neubau auf dem ehemaligen 
Max Bahr-Grundstück?

Altona feiert neues Quartier - 
Trinitatis Festtage

Vom 13. bis 15. Juni 2025 wird 
in Hamburg-Altona gefeiert: 
Mit den Trinitatis Festtagen öff-
net das neue Trinitatis Quartier 
offiziell seine Türen – und der 
Kirchenkreis Hamburg-West/
Südholstein und die Kirchenge-
meinde St. Trinitatis laden alle 
herzlich ein, mitzufeiern.
Rund um die Hauptkirche St. 
Trinitatis erwartet Besucherinnen 
und Besucher ein vielseitiges 
Programm aus Musik, Kultur, 
Begegnung und Mitmachak-
tionen: Für Nachbarinnen und 
Nachbarn, Neugierige, Familien, 
Kulturinteressierte und alle, die 
das neue Quartier kennenlernen 
möchten. Ganz im Sinne des 
Festmottos „Ankommen. Feiern. 
Miteinander leben.“
„Mit dem Trinitatis Quartier ent-
steht ein lebendiger Ort der Be-
gegnung, an dem Glaube und 
Gemeinschaft im Herzen der 
Stadt neu erlebbar werden“, 
sagt Propst Frie Bräsen. „Wir 
schaffen hier eine offene Tür für 
alle Menschen: Einen Ort, an 
dem Unterstützung, Inspiration 
und nachbarschaftliches Mitei-
nander Hand in Hand gehen. 
Diese Festtage sind ein wunder-
barer Auftakt, um diesen Geist 
gemeinsam zu spüren und zu 
feiern.“

Los geht es am Freitag, 13. 
Juni um 15 Uhr mit einem of-
fiziellen Festakt, u. a. mit Bi-
schöfin Kirsten Fehrs, Senator 
Andreas Dressel, Senatorin Ka-
ren Pein und Andreas Breit-
ner, Verbandsdirektor VNW. Am 
Samstag folgt ein ganztägiges 
Festprogramm mit Angeboten 
für Groß und Klein: Andach-
ten, Eismann und afrikanisches 
Streetfood, Lesungen, Kinder-
disco, DIY-Projekte, Musik rund 
um die Hollywoodschaukel, 
Hundeparcours und vieles mehr. 
Am Sonntag klingt das Wochen-
ende mit einem ökumenischen 
Gottesdienst sowie einem gro-
ßen Nachbarschafts-Picknick 
aus.
Mit dem neuen Trinitatis Quartier 
entsteht ein Ort des sozialen 
Zusammenhalts und Miteinan-
der mitten in der Stadt – mit 
gefördertem Wohnraum, 26 
Housing-First-Wohnungen, ei-
ner Kita, einer Pilgerherberge, 
Nachbarschaftscafé, dem Be-
gegnungsort Bauwagen, Seel-
sorge, Veranstaltungsräumen 
und vielfältigen Angeboten für 
die Gemeinschaft. Die Trinitatis 
Festtage machen diesen Ort für 
alle erlebbar – als neuen Treff-
punkt, als Einladung zum Verwei-
len und zum Austausch

In diesen Gebäuden waren auch schon einmal Flüchtlinge untergebracht

In der Bezirksversammlung wurden die Baupläne vorgestellt Seit Jahren prangt der Schriftzug vom ehemaligen Baumarkt über den Gewächshäusern
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